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      UW stellt jetzt Strafanzeige

  

  
    Bernhard Kuhn 
Bürgermeister-Kandidat (UW)  
      Von Bärbel Hillebrenner

Bad Oeynhausen (WB). Weil sich der Sachschaden mittlerweile auf weit über 1000 Euro
beläuft, erstattet die Partei Wählergemeinschaft Unabhängige Wähler
(UW) jetzt Strafanzeige gegen Unbekannt.

Seit einigen Tagen werden immer mehr Plakate der UW in Bad Oeynhausen zerstört. Bernhard
Kuhn, Bürgermeisterkandidat der UW, sagt dazu: »Das ist kein dummer Jungenstreich mehr, im
Gegenteil. Das ist ein gezielter Angriff auf meine Person und auf unsere Wählergruppe. Das
lassen wir uns jetzt nicht mehr gefallen!« Denn auffällig sei, so Kuhn, dass Plakate anderer
Parteien nicht zerrissen, zerkratzt oder gar von den Ständern heruntergerissen werden. »Ich
habe mich bei den anderen Parteivorsitzenden informiert. Ihnen ist nichts bekannt«, sagte
Kuhn.
  
          
         Aus der UW heraus wird es sogar zwei Strafanzeigen geben: eine wegen Sachbeschädigung von Eigentum der Partei, nämlich an den Plakaten , und eine zweite von UW-Mitglied Karl-Heinz Bräuer aus Dehme. Ihm habe man, sagt Kuhn, alle Reifen seines Firmenwagens zerstochen. Die Polizei habe vor Ort festgestellt, dass man sich bei den dicken Reifen des Fahrzeugs schon auf den Boden legen müsse, um hier richtig zuzustechen. »Einfach so im Vorübergehen hier jemanden schaden, nein, das allein ist es nicht. Das war ein gezielter Anschlag und schon schwere Sachbeschädigung«, berichtet Bernhard Kuhn. Er hofft, dass es vielleicht Hinweise aus der Bevölkerung gibt, die etwas gesehen haben.

Die Plakate hingegen werden vornehmlich in Dehme, Eidinghausen und an der Weserstraße zerstört. Es seien bislang fast 80, meint Kuhn. »Wir finanzieren alles aus Spenden und unsere Mitglieder opfern ihre Freizeit, um die Werbung aufzuhängen. Da ist es wohl verständlich, dass wir alle sehr verärgert sind.« Er, Kuhn, habe schon die Mitglieder erneut angeschrieben und um weitere Spenden gebeten. »Wir wollen neue Plakate drucken und sie neu verteilen. Warten wir mal ab, was dann passiert.«

Während die zerstochenen Reifen des Dehmer Ratskandidaten der UW einen vierstelligen Betrag kosten werden, rechnet Kuhn bei den Plakaten erneut mit 500 bis 800 Euro, die benötigt werden.
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